
Regierungsbezirk Schwaben
Landkreis Dillingen a.d.Donau
Gemeinde Medlingen

Baudenkmäler

D-7-73-153-14 Bergstraße 14. Loretokapelle, einschiffiger, tonnengewölbter Rechteckbau, Giebelreiter
mit welscher Haube und Spitze, bez. 1757; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-73-153-13 Dorfstraße 21. Bauernhaus, Wohnstallhaus, zweigeschossiger Satteldachbau, 1894-96.
nachqualifiziert

D-7-73-153-11 Dorfstraße 30; Dorfstraße 28. Kath. Filialkirche St. Radegundis, einschiffiger Bau mit
gerade geschlossenem Chor, Langhaus mit Korbbogentonne und Stichkappen, 1745,
1787/88 Chorverlängerung und Turmneubau; mit Ausstattung; Friedhofsmauer.
nachqualifiziert

D-7-73-153-2 Hauptstraße 3; Nähe Hauptstraße; Hauptstraße 1; An den Turmäckern; Bergstraße 2;
Bergstraße 10; Hauptstraße; Hauptstraße 13; Hauptstraße 21; Hauptstraße 23; Nähe
An den Turmäckern. Ehem. Dominikanerkloster, jetzt z. T. Pfarrhaus, Ost-, West- und
Teil des Nordflügels der urspr. Vierflügelanlage, dreigeschossige Satteldachbauten, mit
Resten des Kreuzgangs, von Valerian Brenner und Jakob Albrecht, 1699-1713; mit
Ausstattung; Ökonomiegebäude, langgestreckte Flügelbauten, bez. 1766; ehem.
Gesindehaus, zweigeschossiger Satteldachbau mit profiliertem Traufgesims und
Putzgliederung, 1713; ehem. Brauhaus, dreigeschossiger Satteldachbau mit
Schneckenvolutengiebel, 1. Viertel 18. Jh.; Klostermauer, größere Teile im Norden des
ehem. Klosterbezirks mit Resten von Türmchen, dazu Torbogen an der Nordwestecke,
Ende 17. Jh./Anfang 18. Jh.
nachqualifiziert

D-7-73-153-7 Hauptstraße 8. Ehem. Gasthaus zum Adler, zweigeschossiger, giebelständiger
Satteldachbau mit Putzgliederung, bez. 1735.
nachqualifiziert

D-7-73-153-8 Hauptstraße 10. Ehem. Schule, jetzt Wohnhaus, zweigeschossiger Walmdachbau, 1.
Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-7-73-153-1 Hauptstraße 11. Ehem. Dominikanerklosterkirche, jetzt Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt,
Wandpfeileranlage mit Pilastergliederung und monumentaler Westfassade, Langhaus
mit Stichkappentonne und eingezogenem Chor, von Valerian Brenner und Jakob
Albrecht, 1709-17; mit Ausstattung.
nachqualifiziert
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D-7-73-153-9 Hauptstraße 20. Ehem. Schule und Lehrerwohnhaus, zweigeschossiger, traufständiger
Satteldachbau, bez. 1801.
nachqualifiziert

D-7-73-153-10 Hauptstraße 25. Ehem. Gasthaus zum Engel, zweigeschossiger, traufständiger
Satteldachbau, bez. 1758.
nachqualifiziert

D-7-73-153-12

 Anzahl Baudenkmäler: 10

Sühnekreuz. Sühnekreuz, spätmittelalterlich; am Nordausgang des Ortes.
nicht nachqualifiziert, im Bayerischen Denkmal-Atlas nicht kartiert
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Regierungsbezirk Schwaben
Landkreis Dillingen a.d.Donau
Gemeinde Medlingen

Bodendenkmäler

Siedlung der Urnenfelder-, Hallstatt- und Latènezeit.
nachqualifiziert

D-7-7327-0003

Freilandstation des Mesolithikums, Siedlung des Neolihikums.
nachqualifiziert

D-7-7427-0002

Körpergräber des Frühmittelalters, Siedlung der frühen Neuzeit.
nachqualifiziert

D-7-7427-0004

Grabhügel der Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-7-7427-0006

Körpergräber vor- und frühgeschichtlicher oder mittelalterlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7427-0008

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7427-0009

Siedlung der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-7-7427-0012

Viereckschanze der jüngeren Latènezeit.
nachqualifiziert

D-7-7427-0013

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7427-0014

Villa rustica der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-7-7427-0017

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich des ehem.
Dominikanerklosters in Obermedlingen.
nachqualifiziert

D-7-7427-0021

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Filialkirche St.
Radegundis in Untermedlingen.
nachqualifiziert

D-7-7427-0024

Grabhügel der Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-7-7427-0026
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Freilandstation des Paläolithikums, Siedlung des Jungneolithikums.
nachqualifiziert

D-7-7428-0062

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7428-0526

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7428-0527

Siedlung der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 17

D-7-7428-0528
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